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Einblick in den Büroalltag – Aufgaben einer Fachberatung in der Kindertagespflege 

Der Arbeitsalltag der Fachberatung in der Kindertagespflege ist geprägt von einer großen 

Vielfalt an Aufgaben und einem hohen Maß an Flexibilität. Feste Strukturen wechseln sich 

mit spontanen Anforderungen ab, sodass kein Arbeitstag dem anderen gleicht. So 

kann es sein, dass sich am Montagmorgen zahlreiche E-Mails im Postfach befinden, 

der Anrufbeantworter mit persönlichen Anliegen und Fragen gefüllt ist und sich im 

Briefkasten die Briefe und Unterlagen des Kreisjugendamtes stapeln. 

Die Tätigkeiten der Fachberatung umfassen sowohl regelmäßig wiederkehrende, gut plan-

bare Aufgaben – beispielsweise jährliche Hausbesuche, Hausbesuche im Rahmen der Pflege-

erlaubnisverlängerungen oder vereinbarte Beratungsgespräche mit zukünftigen abgebenden 

Eltern – als auch kurzfristige, ungeplante Anforderungen. Diese ergeben sich häufig durch 

spontane Anfragen von Eltern, die persönlich im Büro erscheinen oder durch die Vermittlung 

anderer wertvoller Institutionen im Familienzentrum KARO. Häufig werden die Eltern direkt 

zu uns geschickt.  

Da wir die Eltern während der gesamten Betreuungszeit in der Kindertagespflege begleiten 

und beraten, ergeben sich häufig kurzfristige Rückfragen – etwa bei Änderungen der Betreu-

ungszeiten, zu pädagogischen Themen oder bei anderen Anliegen, die eine zeitnahe Bera-

tung unsererseits erforderlich machen. 

Deshalb ist die telefonische und persönliche Erreichbarkeit eine zentrale Aufgabe 

unserer täglichen Arbeit. Wir versuchen jedes Gespräch entgegen zu nehmen, da 

dies aber zwischen Hausbesuchen, Gesprächen und anderen Telefonaten nicht im-

mer möglich ist, ist der Anrufbeantworter ein wichtiger Bestandteil unseres Büroalltags. Die-

ser wird regelmäßig, bei Bedarf auch mehrfach täglich, abgehört und bearbeitet. Da häufig 

mehrere Anliegen parallel eingehen, erfordert dies eine ständige Priorisierung: Welche The-

men müssen sofort bearbeitet werden und was kann noch warten? 

Eine wichtige Kernaufgabe der Fachberatung ist die Begleitung und Unterstützung 

der Kindertagespflegepersonen in ihrem Betreuungsalltag. Dies umfasst die fachli-

che Beratung zu pädagogischen Fragestellungen, die Unterstützung bei Antragsver-

fahren sowie eine allgemeine Orientierung bei rechtlichen Themen. Bei tiefgehen-

den Fragestellungen kann auch die Weitervermittlung an andere zuständige Fachstellen 

sinnvoll sein. 

Ein Arbeitsbereich, der uns besonders am Herzen liegt, sind die Hausbesuche bei Kinderta-

gespflegepersonen. Diese ermöglichen uns wertvolle Einblicke in die individuelle 

Betreuung, die sich hinsichtlich pädagogischer Konzepte, Betreuungszeiten, familiä-

rer Strukturen und räumlicher Gegebenheiten deutlich unterscheiden kann.  

Während der Besuche erleben wir verschiedene Alltagssituationen wie Mor-

genkreise, gemeinsame Mahlzeiten, Freispielphasen oder auch Ausflüge. Auch 

die Kinder sind immer fasziniert, wenn plötzlich Besuch vorbeikommt und neh-

men uns gerne als Spielpartner auf.  
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Ein fester Bestandteil jedes Hausbesuchs ist die Überprüfung der kindgerechten 

und sicheren Gestaltung der Betreuungsumgebung. Dabei werden wir manchmal 

fast ein wenig zu „Detektivinnen und Detektiven der Kindersicherheit“ und schauen 

auch gerne einmal jede Steckdose einzeln an. Im Anschluss wird ein Bericht erstellt und an 

den Fachdienst Kindertagesbetreuung übermittelt. 

Bei der Erteilung sowie Verlängerung der Pflegeerlaubnis – in der Regel alle fünf Jahre – fin-

den Hausbesuche in Begleitung von zwei Fachkräften statt. Dies gilt ebenso für den Einstieg 

neuer Kindertagespflegepersonen. Die Antragstellung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit 

der Fachberatung. Voraussetzungen hierfür sind unter anderem eine ärztliche Bescheini-

gung, erweiterte Führungszeugnisse aller im Haushalt lebenden Personen ab 14 Jahren so-

wie Nachweise über absolvierte Erste-Hilfe-Kurse, Schulungen zur Lebensmittelhygiene und 

entsprechende Fortbildungen.  

Neue Kindertagespflegepersonen müssen zudem eine Grundqualifizierung im 

Umfang von mindestens 50 Unterrichtseinheiten (von insgesamt 300 Unterrichts-

einheiten) nachweisen. 

Zur Arbeit mit den Eltern und Kindertagespflegepersonen kommen unter anderem 

die Teilnahme an Gremien und Arbeitskreisen auf Kreis- und Landesebene sowie 

weitere Verwaltungsaufgaben hinzu. So müssen z.B. regelmäßig Statistiken für 

Kommunen, das Kreisjugendamt oder das Statistische Landesamt gemacht werden.  

 

Dieser Einblick zeigt nur einen kleinen Ausschnitt unserer vielfältigen Aufgaben. Der Ar-

beitsalltag ist abwechslungsreich, manchmal unvorhersehbar und fühlt sich tatsächlich nicht 

selten ein bisschen wie ein Überraschungsei an. Oft wissen wir morgens noch nicht genau, 

welche Themen uns im Laufe des Tages erwarten. Gerade diese Mischung aus Vielfalt, Ver-

antwortung und Spontanität macht die Arbeit für uns besonders.  
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Zum Schluss noch ein paar Fakten und Zahlen  

Unsere Tageseltern wohnen über unseren gesamten Zuständigkeitsbereich verteilt, daher 

sind wir in einem Jahr auch ganz schön viel unterwegs.  

 

1Wohnorte unserer Kindertagespflegepersonen 

Die Tageskinder werden häufig innerhalb der Wohnorte betreut. Manche werden auch in ei-

nen anderen Betreuungsort gebracht, da es vor Ort nicht immer einen freien Betreuungs-

platz gibt oder die Eltern ihr Kind näher am Arbeitsplatz betreuen lassen möchten.  

 

2 Wohnorte unserer Tageskinder 

Zudem wurden im vergangenen Jahr acht Kinder aus anderen Landkreisen betreut, die in der 

Regel direkt an den Rems-Murr-Kreis angrenzen.  

 

 

 

Waiblingen Beinstein Bittenfeld Hegnach Korb

Kleinheppach Beutelsbach Großheppach Schnait

Waiblingen Beinstein Bittenfeld Hegnach Hohenacker

Neustadt Korb Kleinheppach Beutelsbach Endersbach

Großheppach Schnait Strümpfelbach Backnang Burgstetten

Fellbach

•Fellbach

•Schmiden

Remshalden

•Geradstetten

•Grunbach

Rommelshausen

Schorndorf

•Schorndorf

•Weiler

Schwaikheim

Winnenden

Winterbach

•Manolzweiler

•Winterbach

außerhalb RMK
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Großartige  

Tagesmütter/Tagesväter 

sind schwer zu finden 

hart zu verlassen 

und unmöglich zu vergessen 

 

Freie Plätze 

in Weinstadt und Waiblingen  
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Rückmeldungen von Eltern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wir hatten eine tolle Zeit bei der Tages-

mutter und möchten uns ausdrücklich für 

die Unterstützung von Ihnen allen bedan-

ken, so dass sie das Arbeiten für mich 

möglich gemacht haben.“ 
„Die absolut 

beste Tages-

mutter!“ 

„Für uns die 

beste Tages-

mutter der 

Welt!“ 

 

„Unsere Tagesmutter ist eine so liebe 

und herzliche Tagesmutter, Unsere 

Tochter geht so gerne zu ihr und wir 

sind sehr glücklich, sie gefunden zu 

haben.“ 

 

„Wir werden unsere Ta-

gesmutter nie verges-

sen, sie ist eine ganz 

tolle Tagesmama.“ 

 

„Danke für alles! Wir 

waren sehr glücklich 

bei unserer Tages-

mutter!“ 

 

„Tagesmutter 

mit viel Herz.“ 
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„Die Zeit bei unserer Tagesmutter war 

eine riesen Erleichterung für mich und 

meinen Sohn. Die Herzlichkeit und 

Wärme, mit der er aufgenommen wurde, 

werden wir nicht vergessen!“ 

„Eine bessere erste Be-

treuung meines Sohnes 

hätte ich mir nicht wün-

schen können! Danke 

dafür!!!“ 

 

„Für die U3-jäh-

rigen kann ich 

das Modell Ta-

geseltern nur 

empfehlen: 

kleine Gruppen 

in häuslicher 

Umgebung.“ 

 

„Unsere Tages-

mutter macht ihre 

Arbeit mit viel 

Freude und Liebe 

für die Kinder.“ 

 

„Für uns gibt es keine 

bessere Tagesmutter, die 

auf die individuellen Be-

dürfnisse von Kindern 

eingeht, sehr liebevoll.“ 

 

„Wir waren mit der Betreuung 

unserer Tochter durch unsere 

Tagesmutter mehr als zufrieden. 

Unsere Tochter hat sich sehr 

wohl gefühlt und war sehr gerne 

bei unserer Tagesmutter. Wir 

hoffen auch mit unserem Sohn 

einen Platz bei ihr zu bekom-

men.“ 
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Aktionen 2025 
 

Altstadtfest 28.06.2025 

Beim diesjährigen Altstadtfest war unser Verein gemeinsam mit den anderen Mitglie-

dern des KARO Familienzentrums vertreten. Vor unserem Haus entstand ein leben-

diger Treffpunkt für Groß und Klein: Mit viel Freude und Kreativität konnten Kinder an 

verschiedenen Bastelaktionen teilnehmen, während der Duft von frischem Popcorn 

und knusprigen Waffeln durch die Straße zog. Ein buntes Glücksrad sorgte zusätz-

lich für Spaß und kleine Überraschungen. So wurde unser Stand zu einem Ort der 

Begegnung, des Austauschs und fröhlichen Miteinanders. 
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10 Jahre Eva-Familienzentrum Weinstadt 

Am Freitag, 18. Juli 2025 feierte das Familienzentrum Weinstadt sein zehnjähriges 

Bestehen. Es ist ein Ort, an dem Jung und Alt, Menschen verschiedener Kulturen 

und Generationen zusammenkommen.  

Es gab ein kunterbuntes Programm, eine Vorführung der Musikschule Unteres 

Remstal, eine Seifenblasenshow und zahlreiche Mitmach-Aktionen und kulinarische 

Leckereien. Wir als Tageselternverein hatten wieder unsere Buttonmaschine dabei, 

die bei Kindern und Erwachsenen sehr beliebt war und fleißig genutzt wurde. 

 

 

Der Tageselternverein Waiblingen bietet seit 2015 zweimal im Monat eine Sprech-

stunde im Familienzentrum in Endersbach an. Immer am 1. und am 3. Mittwoch im 

Monat von 8:30-10:00 Uhr, nach voriger Terminvereinbarung. 
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Weltkindertag – landesweite Aktion der Tageselternvereine in Baden-Württem-

berg  

Unter dem Motto „Kinderrechte – Bausteine für Demokratie“ feierten wir am Samstag, 

den 20.09.2025 bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen ge-

meinsam mit den anderen Mitgliedseinrichtungen im KARO Familienzentrum Waiblin-

gen den Weltkindertag. Es war ein Nachmittag vollgepackt mit Spiel, Spaß und Mit-

machaktionen für die ganze Familie. Angeboten vom Tageselternverein, dem Kinder-

schutzbund, der fbs-Waiblingen und wellcome. Auch der Pfiffikus-Kleiderladen hatte 

seinen Kleiderständer an diesem Tag bestückt.  

Die Kinder und Erwachsenen freuten sich über kreative Bastel- und Spielestationen, 

das Glücksrad, Leckereien und die Einweihung des neuen Trinkwasserspenders im 

KARO.  
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Die Veranstaltung war durchweg sehr gut besucht. Die Familien haben fleißig alles 

ausprobiert und sich Waffeln und Popcorn schmecken lassen. Besonders beliebt bei 

den kleinen Besuchern war die Bastelstation. Auch der neu installierte Wasserspen-

der kam bei den Familien sehr gut an. Vielen Dank an die Stadtwerke Waiblingen, an 

dieser Stelle. 
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Laternenlauf am 18. Oktober 2025  

Das Waiblinger Laternenfest ist ein Höhepunkt im Herbst 

und begeistert jedes Jahr zahlreiche kleine und große La-

ternenträger. Auch am 19. Oktober 2025 ziehen wieder 

zahlreiche Menschen mit den unterschiedlichsten Later-

nen durch die Waiblinger Innenstadt. Der Abschluss findet 

mit einem atemberaubenden Feuerwerk auf der Brühl-

wiese in der Talaue statt. 

 

Alle Tagesmütter, Tagesväter, Tageskinder und abgebenden Eltern waren ab 17 Uhr 

ins Karo Familienzentrum eingeladen, um sich in gemütlicher Runde auf das Later-

nenfest einzustimmen. Bei heißem Punsch und frisch gebackenen Waffeln genossen 

die Erwachsenen das entspannte Beisammensein, während die Kinder im großzügi-

gen Foyer spielten und lachten. 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam setzte sich die Gruppe um 18:20 Uhr in Bewegung und machte sich auf 

den Weg zum Treffpunkt des Laternenumzugs am Alten Postplatz. Mit fröhlichem 

Gesang und vielen bunten Laternen zog der Zug anschließend durch die Straßen 

Waiblingens. 
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Waiblinger Hütte auf dem Waiblinger Weihnachtsmarkt am 12.12.2025 

 

Ein inzwischen unverzichtbarer Bestandteil unserer jährlichen Öffentlichkeitsarbeit ist 

der Tag in der Waiblinger Hütte auf dem Waiblinger Weihnachtsmarkt. Inmitten von 

Lichterglanz, winterlichen Düften und vorweihnachtlicher Stimmung bietet dieser An-

lass eine wunderbare Gelegenheit, mit Besucherinnen und Besuchern ins Gespräch 

zu kommen und unsere Arbeit für die Öffentlichkeit bekannter zu machen. 

 

 
 

 

Am Freitag, den 12. Dezember 2025, waren wir wieder gemeinsam mit der Jugend-

farm Waiblingen, vor Ort vertreten.  

Es wurde eine vielfältige Auswahl an liebevoll gefertigten Artikeln angeboten. Dazu 

gehörten handgefertigte Kerzen, Gutsle und selbstgemachte Marmeladen. Ein be-

sonderes Highlight war unser Glücksrad: Mit viel Begeisterung drehten kleine wie 

große Besucher daran und freuten sich über die Preise. 
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Schließung unserer Zwergenstube 
 

Die Anzahl der betreuten Kinder ist im vergan-

genen Jahr deutlich zurückgegangen. Dies hat 

dazu geführt, dass wir zum 30.09.2025 unseren 

„TigeR Zwergenstube“ in der Wasserstuben-

siedlung schließen mussten.  

Seit November 2017 wurden dort fast 70 Ta-

geskinder betreut. Zunächst starteten damals unsere langjährigen Tagesmütter Gab-

riele Rümelin und Evi Mager in der Mendelssohnstraße 2. Dort ist inzwischen unser 

„TigeR Sonnenblumenkinder“ untergebracht.  

2018 zogen sie mit ihren Tageskindern in die Lenaustraße, die nur eine Parallel-

straße entfernt ist.  

Nach dem Frau Rümelin im März 2024 in den verdienten Ruhestand verabschiedet 

wurde, stieg Christa Schlimm in die Betreuung ein. Auch sie betreute zuvor jahrelang 

in der eigenen Wohnung und betreut inzwischen im KinderReich, unserem ersten 

„TigeR“ in der Hadergasse.  
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01.03.2025 31.12.2025 

Waiblingen 77 62 

Weinstadt 40 23 

Korb 26 29 

sonstige* 19 18 

Ergebnis 162 132 

*davon nicht RMK  6 4 
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157  
Beratungsgespräche 

davon 
    7 Familienzentrum Endersbach  
    4 Sprechstunde Korb  
106 in unserem Büro in Waiblingen   
  39 telefonisch  
    1 online  

187 
Anfragen 
 

davon  
  36 Korb 
  83 Waiblingen 
  44 Weinstadt 
  24 andere Kommunen 

 289 

begleitete Betreuungsverhält-
nisse  

davon  
134 im Zeitraum begonnen    
  34 im Zeitraum durchgehend betreut  
159 im Zeitraum beendete  
(davon haben 38 Kinder die Betreuung erst 
2025 begonnen)  
   

 

12 
Erstinfogespräche  

davon hätte  
 
1 mit Kurs 1 begonnen, da dieser abgesagt 
wurde. Startete sie in 2026 

6 
Kindertagespflegepersonen 
in Qualifizierung begleitet 

Qualifiziert wurden/werden   
 
2 Kurs 2 (250 UE) im Herbst begonnen 
4 Kurs 2 (250 UE) im Dezember beendet 
 

 

3 
Betreuungsformen 

29 im Haushalt der Kindertagespflegeperson  
16 im TigeR (plus Vertretungs-KTPP) 
1 Kinderfrauen 

 

53 
Kindertagespflegepersonen  
begleitet 

3 Tätigkeit begonnen 
40 durchgängig betreut 
7 Tätigkeit im Laufe des Jahres beendet      
 
3 begleitet ohne Beantragung der Erlaubnis zur 
Kindertagespflege     
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Zukunftswerkstatt Rems-Murr-Kreis 

Im Rems-Murr-Kreis wurde eine dreitägige Veranstaltung organisiert, das Motto der 

Zukunftswerkstatt war „Wie sieht die Kindertagespflege in 2030 aus?  

 
Die Termine fanden statt am  
Freitag, 10.10.2025, 9.00 – 13.00 Uhr  
Freitag, 24.10.2025, 9.00 – 13.00 Uhr  
Freitag, 07.11.2025, 9.00 – 13.00 Uhr 
 

Der Fachdienst Kindertagesbetreuung hat diese Zukunftswerkstatt initiiert und orga-

nisiert. An dieser Zukunftswerkstatt nahmen außer dem Fachdienst Kindertagesbe-

treuung Vertreterinnen des Fachbereich Kinderbetreuungskosten teil, sowie Kinderta-

gespflegepersonen, Eltern, Vertreterinnen und Vertreter der sechs Tageselternver-

eine sowie Kommunen und Landesverband Kindertagespflege Baden-Württemberg. 

 

Eindrücke entnehmen Sie den nachstehenden Bildern:  

 

Rückblick: Zukunftswerkstatt 10.10.25 

Ziele, die durch die Kindertagespflege in 2030 erreicht werden sollen. 
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Rückblick: Zukunftswerkstatt 24.10.25 

Unsere Angebote, weil Sie gebraucht werden … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Angebote, weil wir das besonders gut können… 
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Fragen zur Weiterbearbeitung: 

1. Wo sind Überschneidungen? ➔ unsere Top Angebote 

2. Wo wird etwas gebraucht, was wir noch nicht machen. Wollen wir uns dahin 

entwickeln? ➔ Qualifizierung 

3. Gibt es Angebote von uns, die nicht mehr gebraucht werden? 

➔ Öffentlichkeitsarbeit, Marketing betreiben oder von Angeboten verabschiede 
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Fazit: In einem ersten Schritt wurde nun mit allen Beteiligten im Rems Murr Kreis in 

vielen intensiven Gesprächen über die Zukunft der Kindertagespflege gesprochen. In 

einem ersten Schritt wurden Ideen gesammelt. Wir hoffen und wünschen uns, dass 

aus den Ergebnissen der Zukunftswerkstatt zukunftsfähige, und praktikable Lösun-

gen folgen. Die flexible Betreuung durch Tageseltern muss für junge Familien eine 

gleichwertige Säule in der Kinderbetreuung sein. Darfür setzen wir uns ein! 

 

Gisela Stecher 
1. Vorsitzende Tageselternverein Waiblingen e. V. 
eingetragen Amtsgericht Stuttgart VR 261145 
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Kassenbericht 

Einnahmen – Ausgabenrechnung vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 

 

I Einnahmen 
 

   

 1. Zuschüsse 193.171,30 € 

 

 

2. Mitgliedsbeiträge 4.465,00 € 

 

 

3. Kindertagespflege in anderen  

    geeigneten Räumlichkeiten 134.445,76 € 

 Summe Einnahmen 332.082,06 € 

   

   
II Ausgaben 

 

   

 
1. Personalkosten 181.037,23 € 

 

 

2. Raumkosten 14.242,90 € 

 
3. sonstige betriebliche Aufwendungen 

 

42.448,30 €  

 

 

4. Betriebsausgaben (ohne Verwaltung) 

(Kindertagespflege in anderen geeigneten 

Räumlichkeiten) 125.444,58 €  

 

 

 

 
Summe Ausgaben       363.173,01 € 

   
III Überschussrechnung 

 

   

 I   Summe Einnahmen 332.082,06 € 

   

 II Summe Ausgaben        363.173,01 € 

   

 betrieblicher Verlust 2024 31.090,95 - € 
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Einnahme - Überschussrechnung 

für die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 

 

1. Umsatzerlöse / Einnahmen 
  

     

 

a) Zuschüsse öffentliche Hand 
   

 
8201 Zuschuss Landratsamt - Rems Murr     106.671,30 € 106.671,30 €  

  
Zuschuss Fellbach 2.250,00 € 

 
  Zuschuss Schwaikheim 1.500,00 €  

 
8202 Zuschuss Winnenden 1.500,00 €  

 

 
8203 Zuschuss Weinstadt      11.000,00 €  

 

 
8204 Zuschuss Korb 26.500,00 €  

 

 
8214 Zuschuss Remshalden         550,00 €   

  
Zuschuss Waiblingen        40.200,00 € 

 
  Zuschuss Backnang                                                                                      500,00 €  

  Zuschuss Leutenbach                                                                                                  0,00 €  

  Zuschuss Schorndorf                                                                                              1.500,00 €  

  
Zuschuss Kernen                                                                              1.000,00 €       86.500,00 € 

 

 

 

    

 

b) Mitgliedsbeiträge / Spenden / sonstige Einnahmen 
 

 

 

  
 

 

 
8220 Mitgliedsbeiträge 4.465,00 €  

 

 

8230 Mieteinnahmen - Zuschüsse - Kindertagespflege in anderen 

geeigneten Räumen 
134.445,76 €  

 

 8270   138.910,76 €  

   
  

 

 

 
 Summe der Einnahmen  332.082,06 €  
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1. Ausgaben   

 

a) Personalaufwendungen 
  

 
4100 Lohnaufwand  132.343,25 €  

 

 
4107 Aufwendungen Altersvorsorge Mitarbeiterinnen 7.287,79 €  

 

 
4110 Kosten für Qualifizierungen 334,00 €  

 

 
4130 Bundesknappschaft - DAK - AOK 33.611,30 € 

 

 
4138 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 1.333,72 €  

 
  Steuerberatungskosten (Löhne) 5.259,80 €  

 
4160 sonstige betriebliche Aufwendungen 867,37 €  181.037,23 €  

   
 

 

 

b) Raumkosten 
  

 
4210 Miete 14.242,90 €  

 

 
4211 Mieten für Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen 106.654,00 €  

 

 
4281 

sonstige Kosten für Kindertagespflege in anderen geeigneten 

Räumen 
18.690,58 €  

 

 
4216 Parkgebühren Tiefgarage 100,00 €  139.687,48 € 

     

 

c) sonstige Ausgaben / Aufwendungen (inkl. Abschreibungen) 

 
4111 Kosten für Betreuung/Bewirtung 412,65 €  

 

 
4215 Miete (Stadtmobil) 673,83 €  

 

 
4310 Prüfungskosten (Buchhaltung) 6.426,00 €  

 

 
4360 Versicherungen 3.034,54 €  

 

 
4380 Beiträge - Gebühren 472,99 €  

 

 
4610 Werbekosten (Messeauftritte in Stuttgart/Schorndorf) 4.969,24 €  

 

 
4650 Geschenke 278,82 €  

 
  Repräsentationskosten  712,34 €  

 
4661 sonstige betriebl. Aufwendungen  89,70 € 

 

 
4902 Ehrenamtspauschale 3.010,00 €  

 

 
4910 Porto 1.135,49 €  

 

 
4920 Telefon, Internet 2.051,57 €  

 

 
4925 Datenpflege, EDV-Kosten(auch aus 2022)  10.761,37 €  

 

 
4930 Bürobedarf 356,05 €  

 

 
4940 Zeitschriften, Bücher 205,09 €  

 

 
4950 Fortbildungskosten (Bücher TPP) 3.538,22 €  
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4960 Mieten für Einrichtungen 1.602,48 €  

 

 
4970 Nebenkosten des Geldverkehrs 167,40 €  

 

 
4981 Kosten polizeiliches Führungszeugnis 299,00 €  

 

 
4982 Reisekosten  488,76 €  

 
  Erste-Hilfe-Kurse 190,00 €  

  Rechts-und Beratungskosten                             1.190,01 €  

 
4830 Abschreibungen auf Sachanlagen 293,75 € 

 

 
 

Belehrung Gesundheitsamt 99,00 €  

 
4855 Sofortabschreibung - geringwertige WG 0,00€ 42.448,30 €  

   
 

 

 
Summe der Ausgaben    

 
363.173,01 €  

     

3) betrieblicher Verlust 2025 - 31.090,95 €  
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Finanzielle Entwicklung in den Jahren 2022 – 2025 

 

Einnahmen 2022 2023 2024 2025 

Zuschüsse 231.159,77 € 299.152,96 € 308.190,87 € 193.171,30 € 

Mitgliedsbeiträge 6.941,50 € 5.618,24 € 5.116,26 € 4.465,00 € 

Spenden 0,00 € 0,00 € 0,00.€ 0,00 € 

Sonstiges 95.857,22 € 127.949,63 € 137.144,60 € 134.445,76 € 

Summe 333.958,49 € 433.220,83 € 450.451,61 € 332.082,06 € 

     

     

Ausgaben 2022 2023 2024 2025 

Lohnkosten 227.040,94 € 268.991,05 € 260.358,29 € 181.037.23 € 

Raumkosten 13.075,37 €  13.483,86 € 13.159,48 € 14.242,90 € 

sonstige Aufwendungen 146.336,61 €  145.858,81 € 181.896,44 € 167.892,88 € 

Summe 386.452,92 € 428.333,72 € 455.414.21 € 363.173,01 € 

     

     

Überschussrechnung 2022 2023 2024 2025 

Summe Einnahmen 333.958,49 € 433.220,83 €  433.220,83 € 332.082,06 € 

Summe Ausgaben 386.524,92 €  428.333,72 €  428.333,72 € 363.173,01 € 

Überschuss/Fehlbetrag 
./.52.494,43 

€  
4.887,11 € 

4.887,11 € ./. 31.090,95 € 
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Vergleich von Planung und Realität im Jahr 2025 

 

 

Einnahmen Planung Realität Differenz 

Mitgliedsbeiträge 4.850,00 € 4.465,00 € ./. 385,00 € 

Zuschüsse  280.000,00 € 193.171,30 € ./. 86.828,70 € 

Sonstiges 98.000,00 € 134.445,76 € 36.445,76 € 

    

 Summe  382.850,00 € 332.082,06 €  ./. 50.767,94 €  

    

    

    

Ausgaben    Planung Realität Differenz 

Lohnkosten 210.000,00 € 181.000,00 € ./. 29.000,00 € 

Raumkosten 14.800,00 € 14.500,00 € ./.      300,00 € 

Sonstiges 148.000,00 € 135.000,00 € ./. 13.000,00 € 

Summe 372.800,00 € 363.173,01 € ./. 42.300,00 € 

 

Ohne unsere Mitarbeiterinnen könnten wir die uns als freier Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe übertragenen Aufgaben nicht bewältigen.  
An dieser Stelle ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit. 
 
Im Rahmen der Ausgaben sieht der Vorstand die Strategie einer deutlichen Kosten-
disziplin. Es wird aufgrund des finanziellen Ausblicks beim Landkreis und den Kom-
munen eine äußerst wichtige Aufgabe werden, neue Wege in Bezug auf Finanzie-
rung der Kindertagespflege zu suchen.  
 
Der Tageselternverein e.V. weiß, dass Betreuung und Begleitung unserer Tagesmüt-
ter- und -väter sowie die Qualität in der Kindertagespflege Priorität haben. 
 
Die auf Kinderzahlen basierende Finanzierung macht das Überleben der Vereine zu 
einer völlig unsicheren Konstante. Eine wichtige Aufgabe des Vorstands wird sein, 
die Finanzierung durch die Kommunen auf Basis einer fixen Pauschale für die kom-
menden Jahre abzusichern. Weitere Kürzungen in der Kindertagespflege darf es 
nicht geben. Die Betreuung durch Tageseltern ist in Waiblingen, Korb und Weinstadt 
in den vergangenen 27 Jahren zu einer professionellen und bei den Familien sehr 
beliebten Form geworden. Wir appellieren an die Verantwortlichen in der Politik auf 
kommunaler Ebene und besonders im Landkreis Rems Murr die Zukunft ausreichend 
zu finanzieren. Die Ideen der Zukunftswerkstatt sollten nicht nur Theorie bleiben! Wir 
als freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe wollen zukunftsfähig sein.  
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Finanzplan für das Jahr 2026 

 

Einnahmen   

Mitgliedsbeiträge 3.600 € 

Zuschüsse / Vermittlungsgebühren 190.000 € 

Spenden / Sonstiges 120.000 € 

Summe 313.600 € 

  

  

Ausgaben  

Lohnkosten 181.000 € 

Raumkosten  14.500 € 

Sonstiges 135.000 € 

Summe 330.500 € 

  

  

Überschussrechnung  

Summe Einnahmen 313.600 € 

Summe Ausgaben 330.500 € 

Betrag -16.900 € 

 

Ausblick für das Jahr 2026 

 

Die Nachfrage nach Betreuung ist zurückgegangen und dies betrifft leider auch die 

familiennahe Betreuung der unter Dreijährigen. Es bestätigt sich weiterhin, dass El-

tern weniger Betreuungstage buchen und aus Kostengründen, die Betreuung an ei-

nigen Tagen im eigenen familiären Umfeld irgendwie organisieren.  

Auch im Jahr 2025 haben wieder Tageseltern ihre Tätigkeit aufgegeben, was die Ver-

mittlung durch unsere Fachberaterinnen deutlich erschwert. Das Risiko einer selbst-

ständigen Tätigkeit hält viele Interessentinnen und Interessenten ab, sich für die Qua-

lifizierungskurse anzumelden. Unsere Fachberaterinnen stellten diese Tätigkeit in vie-

len Erstinformationsterminen (einzeln und in Gruppen) vor. Allerdings konnten wir we-

nige von der Qualifizierung und Ausbildung zur Kindertagespflegeperson überzeugen. 

Bitte informieren Sie sich bei unseren Fachberaterinnen über den interessanten Beruf 

der Tagesmutter bzw. des Tagesvaters. Telefon 07151 – 98224-8960 oder info@ta-

geselternverein-wn.de. 

Bitte besuchen Sie auch unsere kreisweite Homepage:  

www.kindertagespflege-remsmurrkreis.de 

 

 

mailto:info@tageselternverein-wn.de
mailto:info@tageselternverein-wn.de
http://www.kindertagespflege-remsmurrkreis.de/
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